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BRIEF VON JOST [ANTON ZACHARIAS] SCHMID AN BEAT JAKOB I . ZUR¬
LAUBEN

Schmid bedankt sich für das erhaltene Schreiben und teilt mit,

dass sie dem franz . Ambassadoren [Robert - Vincent ] de Gravel

den Beschluss der [urnerischen ] Landsgemeinde schon vor 8 Tagen

mitgeteilt hätten . Dieser habe ihnen darauf geantwortet , er he¬

ge keinen Zweifel , dass ihre Resolution angenommen und die Pen¬

sion folglich zur Zahlung freigegeben werde . Dies dürfte ev.

noch vor der badischen Tagsatzung oder aber spätestens nach sei
ner Rückkehr nach Solothurn der Fall sein.

Der Landsgemeindebeschluss halte übrigens fest , dass,wer in Zu¬

kunft etwas [gegen das Bündnis mit Frankreich ] Vorbringen wolle
einer Busse von 1000 Kronen verfallen solle . Materiell aber be¬

kräftige er bloss , das Bündnis [mit Frankreich ] und die Erbei¬

nung getreu einhalten zu wollen . Das Instrument [Geheimabkommen

mit Enea Crivelli ] ^ werde "wider ufgehebt denovo . Und es bey

den Jenigen lassen , verpliben . die halbe pention aber stehet



den Granden frey halb oder gar nichts Zu nemen " .

PS . Gruss an Statthalter [Kaspar ] Knopfli.

1) s . Rott/Representation VIII 271 , 276

Original , mit Siegel
AH 20 , 89 - 90 - Blatt 89 V und 90 r  leer
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